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MO. 4«>.

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben an die Erben, Credito-
ren nud alle diejenigen, welche interessirt sind
in den Vermögen nnd Hiuterlassniichaftenvon folgendcn in Lccha Cauiüy verstorbenen
Personen, nämlich:

l. Die Rechnung von Jacob Clanß, Ad-
ministrator des verstorbenen John Dclong,
letzthin von Hcidclbcrq.

Die Rcchnnng von Peter s?aas, einer
!>er Ercciitorcn des verstorbenen Pctcr Evc-
rctt, lctzthin von ?ynn Tannschip.

3. Rechnung von John Schmidt nnd
Gcr.nan, Ereentoren des verstorbenen

Michael Schmidt, letzthin von Heidelberg.
4 Die Rcchnnng von Daniel Zerfaß, Ad-

ministratoren dcS verstorbenen Daniel Hef-
elfinger, letzthin von Nord-Wheirhall.

Die Rechnung von Christian Horn,
Administrator des verstorbenen Henry His-
vlfinger, letzthin von Nord>Wheiihall.

<i Die Rcchnnng von Charles Kuukel nnd
?l»dreas Hollcnbach, Administratoren des
'erstorbenen Andrcas Kunkcl, Ictzthin von

7. Dic Rcchnnng von John D. Lawall,
?ldministrator dcs verstorbenen Thomas
Äcaver, letzthin von Ober-Milford.

8. Die Rechnung von John Roth, Adnii-
listrator des verstorbenen John Sa»der,
ctzthi» von Nieder-Maciingic.

k>> Dic Rcchnuug von John D. Lawall,
Idministrator des verstorbenen Salomen
Zearer, letzthin von Ober-Milford.

lv. Die Rechnung uou Daniel Röder nnd
jonas Röder, Administratorcn dcs verstor-
cncn Samucl Röder, letzthin von Ober-
Nilford.

Tl. Dic Rechnung von Jonaihan Diilow,
srecntor dcs vcrstorbcnc» JohiiZ Ditlow,
ftzthi» von Obcr-Milford.

12. ?ic Rechnung von Aaron Frei und
oshua Frei, Erecuioren dcs vcrstorbcncn
oscph Frci, sc»., lctzihi» von Obcr - Sau-
sn a.

'sagter Hintcrlaßnlschafrc», u. Gaurdiaus,
Rccl>nungcu in der Rcgistrators - Amts-

zn Allcnrann, in und für Lccha Canniy,
habcu?welche Rechnungen dem

besagtem Canntn znr Be-
Wtrignng vorgelegt wcrdcn, im Conrthansc in
Wsagtcr Stadt, Frcitags den titen Dcccmbcr,
Mn lg Niir Äornnttags.

Tilghman Negistrirer.
W Ncgisirircrs-Amtsstnbc,)
>!lrntann, Zkov. V, 1844. 5 uq?bC

ß (trotze Wunder
U in dem Nenyork Stobr!
W Laß't donnern die Canoueu laut,

Die Trommeln schallen hell;
> Es wird sich freuen manch» Braut
M Durch das, was ich erzähl
> Voin Ne»y o r k Sto hr iu dieser Stadt,
W Der tausend schönc Wundcr hat.

Von Trock'uen Waarcn allcr Ait
Fiiidct Ihr Auswalil hier.

Und All ist gut uud ganz apart,
Dies glaubet. Freunde mir :

Da giebt es Tnchcr, brcit nnd schmal.
Und schön ist es auch allzumal.
Cravats sind hier und Collars auch.

Und Wcstcn wunderschön.
Die W o h l fe i l h e i t ist nnser Brauch,

Dies müßt ihr selbst gestehen.
O! ?ädi e s, kommt geschwind heran,

Bci mir find't Ihr dcn rcchicn Mann.

Von sechs zn zwanzig Cents kauft Ihr
Cattuu fnr cin schön Klcid,

Mcrino's kricgt Ihr auch vou mir,
Gar fci» und zicmlich brcit,

Alpachas, Schawls, nnd Lollars, schön,
Sind bci dcm Uhlcr all' zu fchn.
Muslitt dc und Svitzcu fci».

Könnt Ihr in Mcugc sehn,
Ja, All, was schön ist, wird hier sein,

Ihr braucht nicht weiter gehn :
Hier habt Jln's für die Haiden Preis,
In Roth und Gclb, in Schwartz u. Weiß.
Drnm nist nur frisch beim Uhler an,

Es wird Eunicht gercn'n,
Der Deutsche und dcr Englisch' Mann

Wird stcts willkommcn sein,
Ihr Lädics! koinmct All' herciu,
Mi»4nir sollt Ihr zufrieden sein,
ovember ti. nq3m

örozercieu uud Aärdcstojf
Soeben erkalten ein frischer Vorrath Au-

er, Caffce, Thee, Molasses, Spciccs, Mak-
lcu, Indigos, Krapp, Knpfcruc!, Blauholz
~ und zu verkaufen au dcn niedrigsten Prci-
n bci

Grim uud Reiunger.
?ept. 18. nq3ni

Leset Dies!
Sa!;! TaZz! !

Socben empfangen S!Z Fässcr
gcmablncs Salz, nnd wohlfeil

versauftn au dcm Neuyork

??!ichael Uhler,
llentaun, Oct. n>z3!U

Nene Guter
fnr den Winter.

Die Uttterschrirbcnen haben socbcn erhal-
tn, nnd sind im Cröffncn bcgriffen, einer grv-
Ben

Auswahl G n t c r,
die sich für die hcrannahcndc Jahrszcit pas-!
scn, als Pilot, Bcavcr und andcrc feine Tii-!
cher, Casgmers, Sattinets, Westenzeuge, u.!s w., nebst den ncumodigsten Gütern für Da- j
menkleider, gestrickte nnd einfache seidene
Thibet mit Franzen, und andere Schawls,
Ferner: Eine große Auswahl von Sciden-
zcngen, Cattniie, Musline, Flannels, u 112
w, n. 112 w, welches sie alles an nugewöhn-
lich niedrigen Preisen abzufetzen gesonnen
sind.

Pretz, Sager und Co. !
Nov. 27. nq3m!

Wohlfeil ! Woblfeil!! nnd Wohl- i
feiler!!!

Achnhe uud Stiefel
ZVil!i,nn Snntl»

in Mnilann, in dcr Haniilton Straße, zwi-
schen Blnmcr und Busch's Buchstohr und
Craig's Gasthausc uimmt sich die Freiheit
dcm Publikum anzuzeigen, daß er allezeit ei-
nen großen Vorraih

Schübe und
U Stiefel

Männer n. Kna-
bc», vc» jcdcr Art,-
Gaitcrs uud halb-
sticscl für Fraucn

nnd Mädchen, so wie für Kinder, auf Hand
l bat, oder anf Bestellung verfertigt, welche
!alle unter seiner unmittelbaren Aussicht ge-
I macht werden, für deren Güte cr bürgc»
! kann, nnd die er wohlfeil für baar Geld gksou- z
nen ist zu verkauft».

Er ist dankbar fnr die bisher gcnoßcnc
Kundschaft, und hofft durch hillige Preise und
gute Arbeit fernerhin einen Thnl der öffent-

Oct. lö. ' nq3m

John D«.
Nechtsan>r>ald, at I^a>v,)
nimmt dicsc Gclcgcnheit das Publikum zu be'
nachridstigen, daß cr iu dcn vcrschicdcncn
Conrtcn iu den Canntics von Lccha, Carbon
und Noril>ampto» practizirt, uud also dem
Publikum seine profeßionclle Dicustc als
Rcchtsgclchrtcr anbictct. Alle Collckiioucn
wcrdcn miiTrcue in Schnelligkeit ausgefiihrt.
Leine Office ist nächste Thüre zn George
s>abcrackcr's Hotel, Allcntauu.

Neferen; e n :

Zlchtb. Luther Kiddcr, 'l
s,'cwis Jones, jr. Esq.
Caleb B. Fischer, Esq
Aä ib. Nathauielß. Eldred, Harrisbnrg.
Achlb. Richard Broadhead, Eastou.
O. H. Whceler, Esq.
Achib. Asa Packcr, l- Manch Chnnk.
I R. Slruihers, Esq. >
ÄLoodward nnd Dnsenbury, Nniyork.
W. C. Dnsenbury und Co., Rechtöaiiwäl-

de, Philadelphia.
November l». nqiiv

0 ?IZS! 0 ! 0
Vcndu - Ausrufer !

Der Unterschriebene nimmt dicsc Gelegen-!
heit sciucu Frcuiidcu n»d tci» Publikum über-
haupt anzuzciqrn, daß cr fortfährt als Z!cn-
du.Zlnsrnfcr zu dicucn. Zu Court Zcitcu u.
an dcnjeuigcn Tagcn, wo sich tic Caiinty-
Commissioncrs vcrsammcl», ist cr in dc>
C'.'inmissioncrs Osficc in Allciitaun anzntrcf-scn, zu andcrn Zeilen in Cmans. Er dankt
dcm Pnbliknin für die bis daher gcuosscnc
llnterstutzuug.

Abraham Ziegenfuß.
Nov. 20. iiqlZm

Feuer ! Feuer ! Feuer ?

All dcm Ncuyort Stehr!
M ichael Uhler wollte chrcrbictigst

scinen und dein Pnbliknin anzei-
gen, daß er soeben ciu großes und prachivol-

-1 lcs Assortcment pp e n eröffnet liat, dic
!er schr wohlfeil verkanfen wird. Geht und

j untersucht scinc Kappen, nnd urtheilt über
deren Güte für Such selbst. Er fühlt vcr-
sickert dast seine Mtikcl durch cine Ncrglci-
cl>ung nichts verlieren.

> Allcntauu, Oct. 23. nq3m >

5 fremde Schaafc.
j Zwei Altc und drei lun-

gk, befinden sich schon cinr
V H/M sz c>crauuic Zeitlang bei den

ÄSchaafen des Unttrschrie-
I in s?cidclbcrg Tann-

Caunty. Der
reck'te Eigner ist nsncht sein Eigenthum zn

.beweisen und dieselbe gegen Bezahlung dcr
i Unkosten abzuholen bci

George 810ß, ftn, >
! Nov. 27. !

Brcncr und Bauholz.
Wenvor nnd Hoffn»an,
Benachrichtigen ihre Freunde und das Pub-

likum, daß sie dcn alteu Stand des Hoff-
mau und Wcavcr, in der Hamilton Straße,
oberhalb Hagenbnch's Gasthaus, genommen
haben, und gleichfalls den alteu Stand, ehe-
dem gehaltn« von George Kciper uud Co..
allwo sie immer einen Vorrath von
Bretter und Bauholz von verschiedenen Sor-
ten anf Hand halten wcrdcn darunter be-
finden sich folgende :

Gelb- nnd Weisspeint Flnr - Bcards,
Poplar - Boards, Scantlings und
Planke», Mapel-Boards n. Scant-
ling, Paimel - Boards u»d Scant-
li»g Kirschen
Heiulock Fens-Scäntlings, loireS
Nafters, Eschen-Planken, Laltcheu.
Leiter - Baume, nnd nberhaupt alle
Arten Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latten und Schindeln, so wie auch
gesägte Klabboard.
Sie werden immer obige Artikeln zum Vcn

kauf anf Hand halten, und sind hercit Perso-
ncn vom Vande damit an dcn nicdrigstcn Prei-sen zu versehen.

Dankbar für bereits geuoßenc Kundschaft,
hoffen sie durch genaue und Mnkiliche Ab-
warliing ihrer Geschäfte nnd billige Preise ri-
tte Fortdauer derselben zn erhalten.

losepb Weaver,
John L- Hoffiuau.

Inli 17, nq3M

Em ftischer Verrath!
Joseph Weift,

Uhrmacher in der Stadt Allentann,
Ergreift diese Methode

seine» Kunden uud dem
Publikum' überhaupt die

v
'

.'Ä? Anzeige zu machen, daß er
vs' i DW> seui Geschäft noch immer

MickX.« !>! an seinem alten Stand, iu
der Hamilion Straße, eini-

ge Thüren westlich von dem Markt-Viereck,
und zwar anf ciuc ausgcdchute Weise, fort-
setzt. Er ist vor wenigen Tagen von Neu-
york zurückkehrt, woselbst cr ciuc große Quau-
tität Waare» eingelegt hat, welche in Znsah
zn scincni frühern Assortiment eine sehr schö-
ne Auswahl bildet. Sein Stock besteht un-
ter andcrn ans folgenden Arnkcl:

Goldene und silberue Patent - Lever
Sack - Uhren, goldene Damen - Uh-
ren, andere silberne Sack - Uhren

vou jeder Aenennnlig?Hanö
uud Staud -Uhren mitHnd

ebne Kasten eine sehr
schone und gute Aus-

wahl silberner nud
ordinärer Brillen,

passend fnr je-
des Alter, u.

f. w.
Alle Reparaturen werden schnell und bil-

lig besorgt?auch versichert er scinc Arbeiten
auf eine» gewißen Zeitraum, nachdem sie sci-
nc Wcrkstäitc vcrlaße».

Er kann dicsc Gclcgcuhcit nicht vornbcr ge-
hen laßen, ohne scinen Frcnndcn uud Kuu-
dcu für dic bcrciis gcnoßcnc libcrale Unter-
stützung seinen schuldige» uud zugleich uugc-
hcnchcitcn Dank abzustattc», und bittct dic-
sclbcn zugleich um cine Fortdauer ihrer
Gunst.

Joseph Weiß.
ist auch Agent fnr die P e r i 112 o-

cal Brillengläser, welches elne
ganz nene Art Gläser ist, ganz bcsondcrs fnr
schwache Augen vorzüglich, und von H. M.
Pain vcrfcrtigt wcrdcn, nnd wclchc cr an
schr billig?» Preisen verkauft.

> Octobcr 23. »qbv

Nette Waaren.
Dcr llntcrschricbcnc hat socbcn ein großes

Affortcmcnt Trockener Waaren, schicklich für
dic labrszcit, so wie auch Grozcrcicn nnd
O.uccnswaarcn, ». s. w. erhalten, dic cr ganz
billig zu vcrkanfcu willcns ist. Er ist dank-
bar fnr die bcreits gcnoßcnc Kundschaft und
bittet um cine Fortdaucr dersclbcn. Er la-
dct das Publikum cin scinc Waarcn in Au-
gcnschci» zu iichmen, und sich selbst von deren
Gute und Billigkeit zn »blrzcugni.

Elias Merl).
Allcntauu, Oktober 23, nq3m

Mehr Wohlfeile Guter :

Der I lce Vorrath! !!

> Soeben erhalten an dein Nennork Stohr,
dt» I ltcn Verrath frischer T r o ck e u c r
W a a r c n und lN r o z c r c i e », weisser
w o h l fe i l e r als an irgeud einem andern

! Stohr in Allcutaun verkauft wcrden soll.
Michael Übler.

Ncchuung jur das B.schcu.
lSeptil. nsZin

Wright's Indianifche
vegetablische Pitleu.

Wcnn Stürme und Ue-
bcrschwcmmiingc» dic Flnßbctte unserer mäch-
ligen Gewäßcr so vcrstopft wcrdc», daß sie
das aiigeschwollciic Waßcr nicht alle enthal-
ten können, so steht es natürlich zu crwancu,
daß die »inliegende Gegend dnrch dic Fliith
überwältigt wird.

Gcradc so vcrhält cS sich mit dcm Körper
des Menschen ?wenn dic Hant, Nicrcn, und
die Eingcwcidc (die natürliche Ausgänge für
nbcrflüßige nnd verderblich? Humöre) vcr-
stopft wcrden, und »icht im Standc sind dic
Unrcinigkcitcn wclchc
Die llrsachen voil Krankheiten stnl>,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders crwartcn, alö daß der
ganzc Körpcr frühcr odcrspätcr durch Krar.k-
hcit übcrwältigt wird. So wie wir im er,
stcn Fall NM ?I»c nroc>>U!ii>t?.
huren, alles was einiger Maßen das Waßer
anfl>altcn könntc, wcgränmcn würdcu; S>»
müßcn wir im Vctztcrn auch alle uns zu Ge-
bote stehende Mittel anwenden, uri uns von
Krankhcitni zu hcfrcicn uud bcwahrcu, und
dazu muß der Lebensstrom geöffnet und offen
gehalten werden.

Wright's Indianische vegetarische
Pillen,

von dem Nordamerikanischen GesnndhcitO
Collcgium, wird als eine dcr besten, wenn
nicht die allcrbcste Mcdiziu !n dcr ganzcn
Wclt gefnndcn, nm dicsc schöne und einfa-
che Theorie zu bezwcckcn. ?Sie rcinigen dcn
Magcn und dic Eingcwcidc vollständig von
allen gallcnhafteu Huniören und audcin llii-
reinigkeitcn, und bcwirkcn zur nämlichen Zcit
cin gcfnndcs Anslaßcn von dkr Lunge, Haut
und Nicrcn. Folglich sind cke die natürli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheilen, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind aus dein
Körpcr vertrieben.

orsich t.?Jndcin tzie gross Plp»'
lärität und dic folgcudc wicdcrlioltc Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablischen
Pillcn, ciuc Hccrdc vou Vcrfälscher h?rvorge-

haller vorsichtig sein, und sich nicht hi'nlerge-
he» laßen durch dic viclc» Bctrügcr welche
das ?a»d durchrciscu, nnd »ngcahndct ver-

fälschte für dcn ächten Artikcl vcrkauftn.
Es sollte ini Andenken erhalten werden-

daß allc antorisirtc Agcntcn, mit einem Agri'.t,
Certificat vcrschcn sind, nutcrzcichnct durch
Wiilia m W right, Vicc-Prrsidcnt dos
N. A> Mcsundl'cits Collrgiiims. Dicjcns?.««
also, wclchc kci» solches Certificat auMiftn
könne», nnd Indianische vegctablischc Pille»
znm Verkauf anbictc», köiincn als Bcli.izer
nicdcrgcsctzt wcrdc».

Folgcndcs ist ciuc Listc dcr regclniüp s ak«

torisirten Aqeiilc» für Lccha Caunly zum Ver-
kauf obiger ftliätzbareu Pillen :

Augustus L. Ruhe, Alleutail»,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. und B. Joder, Trerlerstani!'»
Joshua Seiberliug,
Kuaiist und Lawall, Emans,
S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Kiierr, Clanßville,
Samuel Camp, Nni-Tripoli,
Miller und Säger, SägersviÜ>,
Stephen Balliet, Nord-Wheithak,
Jonas Haas, kynnville,
Knanß und Gerhard, Cooptrsl>u»H,
T. und S. Weaver, Nieder-Macungk.
William Kern, Ober-Macungie,
William Frei u. Comp.,

Charlcs Witman, Sancon Valley,
Charlcs I. Ewald, Spring-Mills.
Officcn, allwo n»r allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen und Kleine» be-
folgt wird : No 228 Greeuwich - Straße, N.
V)ork, No. IW Treinont-Straße, Boston, und
No. !t>9 Racc-Straße, Philadelphia.

5) ü t e t euch vor Berfälschun-
g e n.??>as Publikum wird hierdurch chrcr-
bietigst benachricl>tiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O.
Falk, »icht die ächten Wrighi's Indianischen
vcgctablischcn Pillcn sind.

Dic einzige Sicherheit gegen Totnigereien
ist: daß man immer von den regclniäßigcu be-
kannt gemachten Ngenlen kanfr, und in allen
Fällen fei sorgfältig und frage noch Wright's
Indianische» vegetablischcn Pillen.

Juni 2V, IStt. »qlI

Afsiguie Nachricht.
Da Petcr Na »ch nnd seine Fran

Eva, von Lynnville Tauuschip, ?echa Caunty,
vermittelst einer ftciwilligcn Ucbcrschrcibuug,
datirt dcn 2I stcn Octobcr, 18-j-t, all' ihr Ei-
genthum, scwohl licgcudcs als persönliches
uud vermischtes au den Unterschriebenen
übertragen haben, nud zwar znm Besten dcr
Srediiore» des besagtcn Pctcr Stauch, so
wcrdcn hicrmit alle, welche noch ans irgend
cine Art an besagten Rauch schuldig sind, auf-
gefordert, zwischen nnn nnd dcn istcu De-
ccmbcr abzubezahlen nnd Solche, die noch
rcchtinäßic.e Ansprüche an bcsagtcn Pctcr
Rauch haben, wcrdcn cbcufalls anfgcfcrdcrt,
ihre Rechuuugcn innerhalb bcsagicr Zcii
wohlbestäligt cinznhändigcn, an

Sai'.Uitl
Novembcr 6. no^,»

Ein schätzbarer
Ttohr-^temd

durch privat Handel zn verlehnen.
?

? Unterschriebener wünscht feinen
prächtigen Etohrstaud, gclcgcu iu

- Wlicithall Taun-
Lecha Cannty, 3 Meilen von

Allcntann und 5 Meilen von Trerlerstauu,
! an der Straße die von ersterem Ort nach
, Vevterem führet und an der Straße die vom
blauen Berg nach Philadelphia fuhrt, zu ver-
lehnen an. Dazn kann auch eine geranmige
Wohnung gerenict werde». Das Nähere
bei

John Doruey.
Nov. 27. ?q3m

Em ftemdcs Schwein,
Befindet sich schon 4

... v.» «a'weinen oes
! in S. Wheit«
hall Taunschip, Caunt». Der rechte

j Eigner ist ersucht sein Eigenthum zu bewei-
seii und daßclhe gegen Bezahlung dcr Unko«
stcn ahjuholcu bei

Johu Dorum.
Nov. 27. nq3m

Der Postreiter.
Dcr Untcrzcichnctcr wclchc dic Zcitnngeu

durch Ober - Saucona trägt, gibt hierdiirch
! Nachricht, daß am Ilten November wieder

ei» Jahr Postgcld verfalle» war. Alle die-
jenigen, welche noch sowohl vom vorigen als

l vom erst verflossenen im Rückstände sind,
wcrdcn ersucht, dasselbe entweder an ihn odcr
an die Packhalter einzuhändigen^

Moses Buchecker.
Nov. 27. ?3m

Der Drviibrief
Wir bemerkte» vorletzte Woche, das»

' wir deu Drohbrief ait Ue Deutscheu i»
Ekonomie nnsercn mutbkilen
Ivnrden, would mic< soll'o
käme. Wir stnd jetzt in den Stand
gesetzt, denselben in der Uebersetzung so
treu als möglich wiederzugeben, sowie
anch die Weise wie derselbe überliefert
wurde.

"Am Montag Abend deu 7. Okto-
ber, nngefabr lim balb acht Uhr des
Abends, hielt ein Mann auf einem
Schimmel rettend, vor dem Hotel die-
ses Platzes, gerade als dcr Hausknecht
Lewis Ärowil, vom Stall nach dem
Haus gilig. Der Mann frug: "Seid
Ihr der.Hausknecht ?" worauf Broivu
bejahend antwortete. Hierauf über-
gab cr letzterem nachstehende» anomuen
Äief, mit der Bitte ihn an denSguire
Schreiber abzugeben. Brown bob

> feine Laterne in die Hohe, um den
Mann ins Gesicht zn leuchten, allein
dieser war so verhnllt, daß es unmög'
lich irar, ellvas von seinen Zngen zu
erkennen. Anf die Frage Browns,
ob er nicht absteigen wolle, «wandte cr
sein Pferd mu und ritt anf der Stra-
sse »lach Beaver weg, indem er anfieng
zu galoppiren, noch ehe er ausserhalb
der Stadt war."

Vvief:
"Wir die Bürger von Beaver Caun-

M sind mit dein Weg iliizlifricdeu wie
Ihr seit langer Zeit mir auf Eine
Seite stimmt und dadurch die Wal,l
in Leaver Caunm controllirt und Ikr
babt die vortbeilbaften Aemter seil vie-
len lal'ren dadurch in den Handen
der Whigs gehalten, wir zeigen Euch
deßhalb au,'das; wenn Ihr für irgend
jemand stimmt ein Ann unterm Gou-
vernör zu balren, so mogtJhr daü auch
fthen, was folgt! wir sind entschlossenes nicht langer zu leiden, Ibr uin?
und sollt aufhören, wir sind es murr
allen Umstanden entschlossen und wir
werden eine IveSmirb Affair daraus
machen und noch schlimmer als das,
wir verbrennen Eure Scheuern »nd
Stadt bis anf den Grnnd und gegen
die Anfuhren! Eurer (Hesellfckaft n'as
man Bleipillen nennt, zn schlurfen,
laste daber dieß cine hinlängliche War-
nung fnr Euch/kiii, weil Ibr es sonst
nicht mebr verlassen sollt, ausser dm cl>
Feuer uud ;war Feuer von allen
ieru nnd Wege».

Eure FreiViide in Reat k.
?ln die Herren G. Napp. N. " >

Slbreibc» u»»d audere." ?

N'.publl?a>ie«.


